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Der HERR möge 
es sehen und 

fordern! 

Der HERR möge 
es sehen und 

fordern! 











Melchisedek 
 Und Melchisedek, König von Salem, brachte Brot und Wein heraus; und er war 

Priester Gottes, des Höchsten.  Und er segnete ihn und sprach: Gesegnet sei Abram 
von Gott, dem Höchsten, der Himmel und Erde besitzt! Und gepriesen sei Gott, der 
Höchste, der deine Feinde in deine Hand geliefert hat! Und Abram gab ihm den 
Zehnten von allem. 
1Mo 14,18-20 
 
Denn dieser Melchisedek, König von Salem, Priester Gottes, des Höchsten, der 
Abraham entgegenging, als er von der Schlacht der Könige zurückkehrte, und ihn 
segnete, dem auch Abraham den Zehnten zuteilte von allem; der erstens übersetzt 
König der Gerechtigkeit heißt, sodann aber auch König von Salem, das ist König des 
Friedens, ohne Vater, ohne Mutter, ohne Geschlechtsregister, weder Anfang der Tage 
noch Ende des Lebens habend, aber dem Sohne Gottes verglichen, bleibt Priester auf 
immerdar. 
Hebr 7,1-3 



Hagar, die Magd    Sarah, die Freie 
 
Ismael,     Isaak, 
der Sohn nach dem Fleisch  der Sohn nach Verheißung 
 
der Berg Sinai    der Berg Zion 
 
das jetzige Jerusalem   das himmlische Jerusalem 
 
Knechtschaft    Freiheit 
 
Fleisch     Geist 



Diese alle sind im Glauben gestorben und 
haben die Verheißungen nicht empfangen, 
sondern sahen sie von fern und begrüßten 
sie und bekannten, dass sie Fremde und 
ohne Bürgerrecht auf der Erde seien. 
 
Hebr 11,13 



Er aber sprach: Brüder und Väter, 
hört! Der Gott der Herrlichkeit 
erschien unserem Vater Abraham, 
als er in Mesopotamien war, ehe er 
in Haran wohnte 
 
Apg 7,2 



aus deinem Land 

aus deiner Verwandtschaft 

aus dem Haus deines Vaters 







Denn unser Bürgertum ist in den Himmeln, 
von woher wir auch den Herrn Jesus Christus 
als Heiland erwarten. 
Phil 3,20 
 
Also seid ihr nun nicht mehr Fremdlinge und 
ohne Bürgerrecht, sondern ihr seid Mitbürger 
der Heiligen und Hausgenossen Gottes. 
Eph 2,19 





1. praktiziert menschliche Religion 

2. fühlt sich unabhängig von Gott 

3. offenbart menschliche (Un)moral 

4. verfolgt die Gläubigen 

5. fordert für sich was Gott gehört 

6. wird von Gott gerichtet 
 

 



Babel / Babylon 

 

Ägypten 

 

Sodom 



Abraham 4 Altäre 

Isaak   4 Brunnen 

Jakob   4 Steine 

Joseph  4 Kleider 



1. Sichem Terebinte Mores, 1Mo 12,6-8 

2. Bethel <> Ai 1Mo 12,7; 13,2-4 

3. Hebron Terebinthe Mamres, 1Mo 13,18 

4. Morijah, Jahwe-Jireh 1Mo 22,9 



1. Trennung von d. Heimat 
1Mo 12 

2. Trennung von Lot 1Mo 13 

3. Trennung von Ismael 1Mo 21 

4. Trennung von Isaak 1Mo 22 



1. halber Auszug 1Mo 12 

2. halbe Wahrheit I 1Mo 12 – in Ägypten 

3. halber Stammbaum 1Mo 16 

4. halbe Wahrheit II 1Mo 22 – in Gerar 



 
 
 
 
 
[14] Ihr seid das Licht der Welt; eine Stadt, 
die oben auf einem Berg liegt, kann nicht 
verborgen sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mt 5,13-16 

 
 
 
 
 
[14] Ihr seid das Licht der Welt; eine Stadt, 
die oben auf einem Berg liegt, kann nicht 
verborgen sein. 
[15] Man zündet auch nicht eine Lampe an 
und stellt sie unter den Scheffel, sondern auf 
den Lampenständer, und sie leuchtet allen, 
die im Haus sind. 
[16] Ebenso lasst euer Licht leuchten vor den 
Menschen, damit sie eure guten Werke 
sehen und euren Vater, der in den Himmeln 
ist, verherrlichen. 
 
Mt 5,13-16 

[13] Ihr seid das Salz der Erde; wenn aber das 
Salz kraftlos geworden ist, womit soll es 
gesalzen werden? Es taugt zu nichts mehr, 
als hinausgeworfen und von den Menschen 
zertreten zu werden. 
[14] Ihr seid das Licht der Welt; eine Stadt, 
die oben auf einem Berg liegt, kann nicht 
verborgen sein. 
[15] Man zündet auch nicht eine Lampe an 
und stellt sie unter den Scheffel, sondern auf 
den Lampenständer, und sie leuchtet allen, 
die im Haus sind. 
[16] Ebenso lasst euer Licht leuchten vor den 
Menschen, damit sie eure guten Werke 
sehen und euren Vater, der in den Himmeln 
ist, verherrlichen. 
 
Mt 5,13-16 


